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Diese Ausgabe erscheint 
auch online

Aktuelles:
-  Einladung zur Sitzung des 
Zweckverbands Hochwas-
serschutz Strudelbachtal 
am Dienstag, 21.02. (s. 
Amtliche Mitteilungen)

-  Den Bericht aus der Sitzung 
vom 26.01. finden Sie unter 
der Rubrik „Aus der Arbeit 
des Gemeinderats“

-  Zahlungstermin 15.02. für 
die 1. Rate der Grund- 
und Gewerbesteuer

Veranstaltungen:
-  Samstag, 04.02.: Win-
terschnittkurs beim OGV 
Nussdorf e. V.

Vorankündigungen:
-  Samstag, 11.02. Brenn-
holzverkauf im OT Nuss-
dorf (s. Seite 4)

-  Samstag, 11.02.: Fasching 
beim TSV Hochdorf/Enz 
e. V.

Foto: Uwe Bögel VKZ

Hauptversammlung  
der Gesamtwehr Eberdingen

Bei der Hauptversammlung bedankte sich Bürgermeister Schäfer, quasi der oberste Feuerwehr-
mann der Dreiergemeinde, für den Einsatz rund um die Uhr. In der Einsatzabteilung der Ge-
samtwehr sind sechs Frauen und 79 Männer. Neu dabei sind Pascal Nagel und Marvin Essich. 
Die Jugendfeuerwehr zählt vier Mädchen und 34 Jungen; allein im vergangenen Jahr gab es 15 
Neuzugänge. Die Altersabteilung umfasst 35 Kameraden.
Der Ausbildungsstand: Bei der Feuerwehr Eberdingen mit den Abteilungen Eberdingen, Hochdorf 
und Nussdorf gibt es 55 Atemschutzgeräteträger, 36 Maschinisten für Löschfahrzeuge, 83 Sprech-
funker, 56 Truppführer, 13 Gruppenführer und sechs Zugführer.
Am Freitagabend berichtete Kommandant Frank Sattler von einem „ruhigen Jahr“ 2022. Die 30 
Einsätze gliedern sich in sieben Kleinbrände, einen Mittelbrand, 15 technische Hilfeleistungen, 
vier Gefahrstoffunfälle, eine Tierrettung und eine Überlandhilfe. Der erste Einsatz im vergangenen 
Jahr war am 24. Januar um 17.46 Uhr, als es zu einer Rauchentwicklung in Hochdorf kam. In 
einem Garten wurde Papiermüll verbrannt. Mehrere Brandeinsätze gab es in Nussdorf, weil es in 
einer Firma immer wieder zu einer Verpuffung einer Drehmaschine kam. Auch drei Kaminbrände 
beschäftigten die Feuerwehrleute. Ein schrecklicher Einsatz wartete auf die Frauen und Männer 
am 13. Mai. Bei einer Türöffnung in Nussdorf wurden drei Tote und ein schwerverletztes Kind 
entdeckt. Zu einer Tierrettung – „Ziege im Zaun“ – wurde die Abteilung Hochdorf zusammen mit 
den Feuerwehren aus Riet und Vaihingen gerufen. Sattler: „Da waren drei Feuerwehren beteiligt. 
Aber die Feuerwehr, die es betroffen hätte, war nicht dabei. Denn die Tierrettung war letztendlich 
auf Gemarkung Nussdorf.“
Bei der Hauptversammlung gab es auch Ehrungen. Seit 15 Jahren im aktiven Feuerwehrdienst 
sind René Gerlach und Mark Mauch. Das Feuerwehrehrenzeichen in Gold für 40 Jahre aktiven 
Feuerwehrdienst bekamen Wolfgang Grözinger und Volker Krauth. Für 50 Jahre Mitgliedschaft in 
der Feuerwehr Eberdingen wurden geehrt: Robert Bauz und Oswald Krauth.
Die Beförderungen: Zum Feuerwehrmann ernannt wurden Ludwig Brechter und Hugh Kinzinger. 
Zum Oberfeuerwehrmann befördert wurden Tom Engel und Christopher Seifert, zum Hauptfeuer-
wehrmann Mark Mauch und Stefan Schinko. Löschmeister sind künftig René Gerlach und Uwe 
Wagner. Oberlöschmeister können sich jetzt Benjamin Belfiore, Kai Gühring, Markus Rapp und 
Tobias Wolf nennen. Hauptlöschmeister sind Marco Hiemer, Thomas Oxenius, Timo Sattler und 
Peter Stuchetz. Vom Brandmeister zum Oberbrandmeister wurde der Hochdorfer Abteilungskom-
mandant Marcus Uhlig befördert. Der stellvertretende Abteilungskommandant Jürgen Gutjahr in 
Nussdorf ist jetzt Hauptbrandmeister.
Von Uwe Bögel
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Ganz passend war der originale Feuer-
wehrhelm für die Kopfform des Eber-
dinger Bürgermeisters Peter Schäfer 
nicht. Aber schließlich zählt hier die 
Geste.

Zum Abschied seiner 23-jährigen 
Amtszeit bekam Schäfer am Freitag-
abend bei der Hauptversammlung der 
Gesamtwehr in der Eberdinger Hal-
le den Feuerwehrhelm mit Widmung 
überreicht.

„Peter Schäfer hat viel für die Feuer-
wehr erreicht und umgesetzt. Er war 
immer als Ansprechpartner da“, sagte 
Kommandant Frank Sattler. In seiner 
Amtszeit sei fast der gesamte Fuhrpark 
der Feuerwehr in Eberdingen, Hoch-
dorf und Nussdorf erneuert worden. 
Die Feuerwehrgerätehäuser in Nuss-
dorf und Hochdorf sind umgebaut, der 
Zuschussantrag für das Magazin in 
Eberdingen ist unterschrieben. Foto: Uwe Bögel VKZ

Blutspender-Ehrung
Im Vorfeld der Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 26.01.2023 wurden die Blutspender und die Blutspenderin von Bür-
germeister Peter Schäfer, dem stellvertretenden Bereitschaftsleiter Timon Friedel und dem stellvertretenden Vorsitzenden des 
DRK-Ortsvereins Eberdingen, Joachim Grünwald, geehrt. Zehnmal spendete Tim Bossert Blut, 25-mal Else Keuerleber, 50-mal 
Sigrid Bossert und 100-mal Michael Truckses. „Damit haben Sie unheimlich vielen Menschen helfen können“, sagte Schäfer. 
In Baden-Württemberg und Hessen werden wöchentlich 15 000 Blutspenden benötigt. 18 Prozent beispielsweise für Krebser-
krankungen, 16 Prozent für Herzerkrankungen, 16 Prozent für Magen-Darm-Erkrankungen und zwölf Prozent für Unfallfolgen. 
Eberdingen liege bei der Spendenbereitschaft nach Angaben von Schäfer dabei auf einem Spitzenplatz. 500 Blutspenden gibt 
es pro Jahr. Nur noch Benningen sei im Landkreis so eine Hochburg.

Von links: Peter Schäfer, Joachim Grünwald, Sigrid Bossert, Michael Truckses und Timon Friedel. Tim Bossert und Else Keuer-
leber waren verhindert. Foto: Uwe Bögel
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www.kirchengemeinde-nussdorf.de

Bibelwoche 2023
Di. 14.02. bis Do. 16.02.2023

 
 

Evangelische

Kirchengemeinde

Nussdorf

Wo? ... Im Gemeindehaus in Nussdorf

Uhrzeit? ... Beginn jeweils um 19:30 Uhr

Ins Gespräch kommen? ... Anschließend besteht die Möglichkeit zur Begegnung!

:amehT med tim

Bibelwoche 2023
Di. 14.02. bis Do. 16.02.2023

Evangelische

Kirchengemeinde

Nussdorf

Mi. 15.02.2023: mit 
Pfarrer Jochen Hägele 

Di. 14.02.2023: mit 
Pfarrer Roland Kammerlohr

Do. 16.02.2023: mit 
Pfarrer Sebasan Mezger

... für die musikalische Begleitung sorgt
                                  unser vielseiges Angebot aus Chören im Distrikt ...

Mi. 15.02.2023:

„Lass die Toten 
ihre Toten 
begraben!“ 
(Mt. 8,22) 

Di. 14.02.2023: 

„Ihr seid Göer und 
Kinder des Höchsten“ 
(Joh. 10,34)

Do. 16.02.2023: 

„Wenn dich jemand 
auf deine rechte Backe 
schlägt, dem biete die 
andere auch dar.“
(Mt. 5,39)  

TSV Hochdorf

Der TSV Hochdorf

lädt ein

Kinderfasching
Samstag, 11.02.23

Beginn
14.11 Uhr

Eintritt 1,- €

tsvhochdorf.de

Sport- und

Gemeindehalle

Hochdorf

1949
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O
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H
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...und ab

20.00 Uhr geht die Party

für die Erwachsenen

weiter...

 
 

 

Menschen mit Demenz brauchen:  
Angehörige, Freunde, Nachbarn und  
Kollegen, die nicht wegschauen ….

Haben Sie Interesse, mehr über das Thema Demenz zu erfah-
ren? Gibt es in Ihrer Familie Menschen mit Demenz? Begegnen 
Ihnen in Ihrem Arbeitsalltag Menschen mit Demenz?
Hierzu bietet die Sozialstation Vaihingen an der Enz zusammen 
mit der AOK Gesundheitskasse vom 3. bis zum 21.3.2023 eine 
kostenlose Schulung an.
Sie lernen das Krankheitsbild Demenz kennen und erhalten 
Einblick im Bereich Kommunikation und Beschäftigung bei Men-
schen mit Demenz.
Medizinische Grundlagen, die Pflegekasse und Pflegehilfsmittel 
werden erklärt.
Im Anschluss an die Schulung haben Sie die Möglichkeit bei der 
Betreuung von demenzkranken Menschen mitzuwirken.
Wir freuen uns auf Ihr Interesse:
M. Bäuerle und J. Walter
m.baeuerle@vaihingen.de
j.walter@vaihingen.de
Tel: 07042-18953 oder - 18954

Sozialstation Vaihingen, Friedrichstr. 10,
71665 Vaihingen an der Enz

 

Schließtage

Die Verwaltungsstelle Hochdorf bleibt weiterhin 
geschlossen!

Die Vertretung übernimmt das Einwohnermeldeamt 
Eberdingen.
Tel.: 07042 799-203 oder 
E-Mail: einwohnermeldeamt@eberdingen.de

In der Zeit vom 06.02.2023 – 13.02.2023 übernimmt 
die Vertretung der Verwaltungsstelle Hochdorf und des 
Einwohnermeldeamts in Eberdingen die Verwaltungs-
stelle in Nussdorf
Tel.: 07042 98081 oder 
E-Mail: rathaus.nussdorf@eberdingen.de

Wir bitten um Beachtung. Vielen Dank.

Bürgermeisteramt

NUSSDORF
EBERDINGEN
HOCHDORF/ENZWohnungen gesucht!

Die Gemeinde Eberdingen sucht zur Unterbringung von 
Flüchtlingen dringend Wohnungen zum Anmieten. 

Wenn Sie eine freie Wohnung oder Fragen haben, dürfen Sie 
sich gerne an Frau Sabine Zorn, Kämmerei und Personalamt, 
07042 799-317, sabine.zorn@eberdingen.de, wenden.
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NUSSDORF
EBERDINGEN
HOCHDORF/ENZ

Brennholzversteigerung

Die Brennholzversteigerung im OT Nussdorf findet am

Samstag, 11.02.2023 um 09.30 Uhr
im Distr. VII – Lichthölzle

in Präsenz statt.

Treffpunkt und Beginn beim Brennholz lang,
Los-Nr. 1, Steckauf-Weg

Zur Orientierung sind die Lagepläne beigefügt. Die Loslisten Brennholz lang und Flächenlose können Sie auf unserer Gemein-
dehomepage einsehen.

Die Bewirtung erfolgt durch den TSV Nussdorf.

Zum Verkauf kommen: 140 Lose Brennholz lang
10 Flächenlose

Die Flächenlose sind alle ausgesteckt, die 
Brennholz-lang Lose sind nummeriert und 
können von den Kaufinteressenten vorab 
besichtigt werden.

Distr. VII - Lichthölzle
125 Lose Brennholz lang, Nr. 1 – 125
10 Flächenlose, Nr. 1 - 10

Distr. IX - Fritzenrain (wird im Anschluss 
am Bewirtungszelt versteigert)
15 Lose Brennholz lang, Nr. 126 – 140

Bitte beachten Sie folgende Hinweise 
für die diesjährigen Brennholzverstei-
gerungen:

•	 Der Kauf des Brennholzes ist nur von 
Privatpersonen gestattet.

•	 Die Lose können ausschließlich von 
Bürgern der Gemeinde Eberdingen/
Hochdorf/Nussdorf erworben werden. 
Bitte bringen Sie ein entsprechendes 
Ausweisdokument zur Versteigerung 
mit.

•	 Es dürfen max. 15 Rm je Person für 
die gesamte Brennholzversteigerung 
gekauft werden.

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an Frau 
Sheila Reiner (07042/799-308) oder Herrn 
Oliver Weth (Tel: 07042/799-315) wenden.

Alle Informationen können Sie auch auf 
unserer Gemeindehomepage nachlesen 
(www.eberdingen.de).

Bürgermeisteramt, 
 Kämmerei- und Personalamt
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Notrufe

Notruf Tel. 112
Feuernotruf Tel. 112
Polizeiposten Vaihingen/Enz  Tel. 941-0

Ärztlicher Notfalldienst

Krankenhaus Leonberg, Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg
Zuständig für Eberdingen (Eberdingen, Hochdorf/Enz, Nussdorf)

Öffnungszeiten der Notfallpraxis: 
Mo, Di, Do: 18.00 - 22:00 Uhr
Mi: 14:00 - 24.00 Uhr / Fr:16:00 - 24.00 Uhr
Sa, So, Feiertag: 07:00 - 22.00 Uhr

Nach 22 Uhr bzw. nach 24 Uhr am Mittwoch und Freitag erfolgt die 
Versorgung von Notfallpatienten, die zu Fuß kommen können, durch 
die Notfallambulanz des Krankenhauses. Hausbesuche werden weiter-
hin über die Notfallpraxis besorgt. Sie erreichen die Notfallpraxis Leon-
berg und den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst für Hausbesuche 
unter der Rufnummer 116117.

Notfalldienst der Kinder- und Jugendärzte

Bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen: Notfallpraxis für Kinder 
und Jugendliche im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostr. 4, 71640 Lud-
wigsburg. Öffnungszeiten: Mo - Fr 18.00 Uhr bis am nächsten Morgen 
um 8.00 Uhr; Sa, So und an Feiertagen ganztags von 8.00 Uhr bis am 
nächsten Morgen um 8.00 Uhr. Eine telefonische Anmeldung ist nicht 
erforderlich, bitte bringen Sie die Versichertenkarte mit. Die Notfallpraxis 
ist Mo bis Fr von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr geschlossen.

Zahnärztlicher Notfalldienst

Zu erfragen unter Telefon 0761 120 120 00

Tierärzte

Samstag, 04.02. / Sonntag, 05.02.
TA Khelladi, 71665 Vaihingen/Enz, Tel. 07042/950248

Sozialstation Vaihingen

Friedrichstraße 10, 71665 Vaihingen/Enz, Tel.: 18900

Ambulante Alten- und Krankenpflege
Telefon 18900

Haushaltsnaher Dienst mit Familienpflege
Telefon 18900

Betreuungsgruppe für Demenzkranke
Anmeldung unter Tel. 18954

Beratungsbesuche und Pflegekurse
Telefon 18900

Wochenenddienst Sozialstation

Samstag, 04.02. / Sonntag, 05.02.
Eckstädt, Galina / Schlenker, Nicole

Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Pflegekräfte nicht einzeln 
benannt werden.

Freie Hebamme

Alicia Schmidt, Weizenstr. 2
71665 Vaihingen/Enz, Tel. (07042) 78460

DRK-Kreisverband Ludwigsburg

Mobil mit Vorwahl (07141) 19222
Ambulante Pflege (07141) 121111
Allgemeine Sozialarbeit – Beratungsangebote: (07141) 121 235
Mobile Soziale Dienste  
(Fahrdienste für Behinderte – Nulltariffahrten) (07141) 120 222
Essen auf Rädern Tel. (07141) 120 239
Hausnotruf – Auch im Alter sicher zu Hause leben (07141) 120 239
Beratung bei Trennung und Scheidung, Anmeldung unter  
Tel. (07141) 121-0
Beratung für barrierefreies Bauen und Wohnen (07141) 121245
Ambulantes betreutes Wohnen für psychisch Kranke (07141) 121231

Pflegestützpunkt - Außenstelle Vaihingen/Enz

Beratung rund um das Thema Pflege (07141) 144-2467

Frauen für Frauen e.V.

Abelstr. 11, 71634 Ludwigsburg, (07141) 220870
Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt (07141) 649443
Frauenhaus (07141) 901170
Beratung und Aufnahme von misshandelten Frauen und ihren Kindern

Krebsberatungsstelle für Patienten/ Angehörige im 
Landkreis Ludwigsburg

Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg, Tel.: 07141/ 99-67871
(kostenfreie psychologische und sozialrechtliche Beratung)

Sozialpsychiatrischer Dienst Landkreis Ludwigsburg

Königsallee 59, 71638 Ludwigsburg, Tel. (07141) 144 2029

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“

Tel. 08000/116016 und www.hilfetelefon.de

Kompetenzzentrum Kindertagesbetreuung  
Landratsamt Ludwigsburg

Postadresse: Hindenburgstr. 40, 71638 Ludwigsburg
Besucheradresse: Martin-Luther-Str. 26, 71636 Ludwigsburg
Zuständigkeitsbereich: Eberdingen, Vaihingen an der Enz.
Tel.: 07141 144-5233

Kinder- und Jugendtelefon 0800/111 0 333

montags bis samstags von 14.00 – 20.00 Uhr

Elterntelefon 0800/111 0 550

montags bis freitags 09.00 – 11.00 Uhr
dienstags und donnerstags 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

DemenzZentrum

Betreuungsgruppe für Betroffene von Demenzkrankheiten,  
Alzheimer-Patienten und verwirrte alte Menschen
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker, Tel.: 07041/ 8974500,
Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.00-12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Bestattungswesen

Bei einem Todesfall mit Beerdigung des Verstorbenen in der Gemeinde 
bitte unmittelbar an den Bestattungsordner Hubert Scholl, Hintere 
Straße 3, Wiernsheim-Iptingen, Tel. (07044) 5569 oder 8304 wenden.

Apothekennotdienstplan (Mühlacker/Vaihingen und Umgebung)

03.02.  Kloster Apotheke, Maulbronn, Klosterhof 36, Tel. 07043/2358

04.02.  Heckengäu Apotheke, Mönsheim, Pforzheimer Str. 2,  
Tel. 07044/9094880

05.02.  Stromberg-Apotheke, Sersheim, Am Markt 8, Tel. 07042/32211

06.02.  Uhland Apotheke, Mühlacker, Bahnhofstr. 86, Tel. 07041/7444

07.02.  Schloss-Apotheke, Vaihingen, Franckstr. 21, Tel. 07042/374090

08.02.  Stern-Apotheke, Ötisheim, Bahnhofstr. 47, Tel. 07041/6110

09.02.  Enz Apotheke, Vaihingen (Enzweihingen), Vaihinger Str. 4,  
Tel. 07042/5431

Notdienste
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Öffnungszeiten und Telefonnummern

Gemeindeverwaltung,  Tel. 799-0
Internet: www.eberdingen.de
E-Mail: buergermeisteramt@eberdingen.de
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 8.30 – 11.30 Uhr
Montag 16.00 – 18.30 Uhr
Bürgermeister 799 401
Sekretariat 799 402
Fax 799 466

Bauamt
Amtsleiter 799 306
stellv. Amtsleiterin 799 307
Fax 799 477

Kämmerei und Personalamt
Amtsleiter 799 315
Sekretariat  799 316
Liegenschaften, KAG-Beiträge 799 317
Steueramt (Grund-und Gewerbesteuer, Hundesteuer,
Wasserzins, stellv. Kasse) 

799 309

Kasse 799 311
Fax 799 488

Ordnungs-und Sozialamt
Amtsleiter  799 304
stv. Amtsleiterin 799 207
Sekretariat (KiGa-Gebühren, Ferienbetreuung,
Verlässliche Grundschule)  799 302
Hallenbelegung, Ortseingangstafeln  799 204
Gemeindevollzugsbediensteter  799 205
Fax  799 499

Einwohnermeldeamt  
(Ausweise, Fundsachen, Gewerbean-/abmeldungen   799 203

Standesamt  799 202
Fax  799 455

Friedhof 799 200
Fax 799 499

Gemeindebauhof  819 9898
Fax 819 9907
Wassermeister  0171 9506490
stellv. Wassermeister  0171 9506518

Freibad und Kiosk
Öffnungszeiten (i.d. Regel von Mai – September) 10.00 – 20.00 Uhr
Schwimmmeister  815 2247
Kiosk   370 743

Verwaltungsaußenstellen:

Hochdorf/Enz   7095
Fax  817 427
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag  8.30 – 11.30 Uhr
+ Montag  16.00 – 18.30 Uhr
Nussdorf  980 81
Fax  815463
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag  8.30 – 11.30 Uhr
+ Montag  16.00 – 18.30 Uhr

Keltenmuseum Hochdorf/Enz  789 11
Fax  370 744
Öffnungszeiten: 
Mittwoch-Sonntag einschl. Feiertage 10:00 – 17:00  Uhr
montags und dienstags geschlossen

Ortsbüchereien
Eberdingen  799 208
Öffnungszeiten:
Montag   15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   16.00 – 19.00 Uhr

Hochdorf/Enz   871418
Öffnungszeiten:
Montag  15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag  11.00 – 12.00 Uhr
 15.00 – 18.00 Uhr

Nussdorf  940168
Öffnungszeiten:
Dienstag  15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  11.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  16.00 – 18.00 Uhr

Kindergärten
Eberdingen „Arche Noah“  7050
Hochdorf/Enz „Regenbogen“  77145
Hochdorf/Enz „Schillerstraße“  871417
Hochdorf/Enz „Waldzwerge“ 8132164
Nussdorf „Blumenstraße“  818350
Nussdorf „Reischachstraße“  5608

Grundschulen

Schillerschule Hochdorf/Enz 
(Stammschule)   87140
Fax  871422
Internet: www.schule-eberdingen.de
E-Mail: sekretariat@schule-eberdingen.de

Karl-Ehmann-Schule Nussdorf (Außenstelle)  970500
Fax   9705022

Betreuung im Rahmen der Verlässlichen Grundschule
Hochdorf  871421
Öffnungszeiten  11.15 – 17.00 Uhr

Nussdorf  9705020
Öffnungszeiten:  11.30 – 17.00 Uhr

Forstdienststelle
Steffen Frank
(steffen.frank@landkreis-ludwigsburg.de)  07152 524 88

Postagentur Eberdingen, Stuttgarter Str. 51, Fil. 603
Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag  10.00 – 12.00 Uhr
 18.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch – Freitag   15.00 – 17.00 Uhr
Samstag  10.00 – 12.00 Uhr

Postagentur Hochdorf/Enz, Hauptstr. 1, Fil. 602
Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag   14.30 – 17.30 Uhr
Mittwoch - Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
+ Donnerstag  17.30 – 19.00 Uhr
Samstag  9.30 – 11.30 Uhr

Kehrbezirke für Kaminreinigung

OT Eberdingen und Nussdorf
Bezirksschornsteinfegermeister Michael Hrdina  940624

OT Hochdorf/Enz
Bezirksschornsteinfeger
Dennis Schekat  07142 9199262 / 015234504770

AVL ServiceCenter
Telefon  07141 1442828
Fax   07141 1442829
servicecenter@abfallwirtschaft-ludwigsburg.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Zahlungstermin 15.02.2023 für die 1. Rate  
der Grund- und Gewerbesteuer

Grundsteuer-Rate
Zum 15.02.2023 wird die 1. Rate der Grundsteuer zur Zahlung 
fällig. Die Steuerpflichtigen werden gebeten, den im zuletzt er-
gangenen Grundsteuerbescheid genannten Betrag, unter Anga-
be des Buchungszeichens, pünktlich an die Gemeindekasse 
zu überweisen. Sofern eine Abbuchungsermächtigung vorliegt, 
wird die Grundsteuerrate zum 15.02.2023 abgebucht.

Gewerbesteuer-Vorauszahlungsrate
Zum 15.02.2023 wird die 1. Vorauszahlungsrate der Gewerbe-
steuer zur Zahlung fällig.
Sofern eine Abbuchungsermächtigung vorliegt, wird der Betrag 
zum 15.02.2023 abgebucht.
Die fällig werdende Vorauszahlungsrate entnehmen Sie bitte 
Ihrem zuletzt ergangenen Gewerbesteuerbescheid.
Bitte geben Sie auch hier bei der Überweisung das Buchungs-
zeichen an.
Bürgermeisteramt
Kämmerei- und Personalamt – Steueramt –

Sitzung des Zweckverbandes  
Hochwasserschutz Strudelbachtal
Die Bevölkerung wird hiermit zu folgender Sitzung eingeladen:
Öffentliche Sitzung des Zweckverbandes Hochwasserschutz 
Strudelbachtal am Dienstag, 21. Februar 2023, um 18.00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses Vaihingen an der Enz

Tagesordnung - öffentlich -
1. Bekanntgaben
2.  Zweckverband „Hochwasserschutz Strudelbachtal“ hier: 

Wahl des Vorsitzenden, des ersten stellvertretenden Vorsit-
zenden sowie des zweiten stellvertretenden Vorsitzenden

3.  Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2023 des Zweckver-
bandes Hochwasserschutz Strudelbachtal inklusive mittel-
fristiger Finanzplanung für die Jahre 2022 bis 2026

4. Anfragen

S c h ä f e r
1. stellvertretender Verbandsvorsitzender

Aus der Arbeit des Gemeinderats

Bericht aus der Sitzung vom 26.01.2023

Blutspenderehrung
Vor Beginn der Sitzung ehrte Bürgermeister Schäfer gemeinsam 
mit den Vertretern des DRK Eberdingen, Herrn Grünwald und 
Herrn Friedel, eine Blutspenderin für 50 Spenden und einen Blut-
spender für 100 Spenden mit einer Urkunde, einer Ehrennadel in 
Gold sowie einem Präsent von DRK und Gemeinde.

Einwohnerfrageviertelstunde
Die Elternbeiratsvorsitzende der Grundschule erkundigte sich 
nach der zeitlichen Planung zur Umsetzung der Schulhofum-
gestaltung im OT Hochdorf und nach der vakanten Stelle der 
Schulsozialarbeit. Bürgermeister Schäfer informierte, dass die 
Schulhofumgestaltung im OT Nussdorf abgeschlossen ist. Für 
die Planung im OT Hochdorf ist der Entwurf abgestimmt, die 
Pläne sind aber noch nicht final vorliegend. Die Ausschreibung 
ist für Februar und die Umsetzung in den Sommerferien 2023 
vorgesehen.

Bezüglich der eingestellten Buslinie in der Theodor-Heuss-Straße 
wurde angefragt, wann diese wieder in Betrieb geht. Diese Pro-
blematik war auch Thema der Verkehrsschau, die am Vormittag 
stattfand, erklärte der Vorsitzende. Nur durch stetige Verkehrs-
kontrollen und ggf. Abschleppen von Fahrzeugen ist die Durch-
fahrtsproblematik zu lösen.

Baugesuche
Der Gemeinderat konnte für zwei eingereichte Bauvorhaben, teils 
mit geringen Ausnahmen vom Bebauungsplan, die Zustimmung 
erteilen. Zwei weitere Bauanträge waren zur Kenntnisnahme.

Erneuerung der Wasserleitung in der Hemminger Straße, 
OT Hochdorf
Die Arbeiten zur Erneuerung der Wasserleitung wurden öffentlich 
ausgeschrieben. Die Submission fand am 10.01.2023 statt. Es 
wurden an 12 Firmen Unterlagen versendet. 5 Angebote sind 
eingegangen. Der Gemeinderat nahm das Ergebnis der Submis-
sion zur Kenntnis und ermächtigte die Verwaltung den Auftrag 
zur Ausführung der Arbeiten an den wirtschaftlichsten Bieter, die 
Firma Fa. Eurovia aus Renningen zur geprüften Bruttosumme von 
503.455,28 €, zu vergeben. In der Vergabesumme enthalten ist 
die Verlegung eines Kanals in öffentlicher Fläche, der inkl. Neben-
kosten und Ingenieurkosten ca. 110.000 € kostet. Diese Kosten 
sind vom Eigentümer des Schlosses zu übernehmen, da der 
Kanal von dortiger Seite gewünscht wurde. Diese Mehrkostenver-
einbarung ist zwischen Bauamt und Kämmerei- und Personalamt 
der Gemeinde und den Eigentümern vereinbart. Der Anteil des 
öffentlichen Interesses liegt bei 10 %. Daher liegt die eigentliche 
Vergabesumme, bezogen auf die Wasserleitung weit unterhalb der 
Kostenberechnung.

Teilweise Erneuerung der Wasserleitung im Kappelpfad, 
OT Nussdorf
Die vorhandene Wasserleitung stammt noch aus Zeiten, als die 
Wasserversorgung des OT über die Quelle in Riet erfolgte. Der 
westliche Teil wurde vor ca. 15 Jahren erneuert und aufdimensi-
oniert. Jetzt bietet sich die Erneuerung eines weiteren Abschnitts 
im Zuge der Erschließungsarbeiten des Baugebiets „Hinter dem 
Zaun IV“ an. Der Gemeinderat ermächtigte die Verwaltung die 
notwendigen Tiefbauarbeiten im Rahmen der Erschließungsmaß-
nahme des Baugebiets „Hinter dem Zaun“ durch die Fa. ATS 
ausführen zu lassen. Die Gesamtkosten werden auf ca. 125.000 
€ brutto veranschlagt.

Umgestaltung des Pausenhofs der Schule Hochdorf
Im Zuge der Umgestaltung des Pausenhofs wurde vom Gemein-
derat beschlossen, die
Spielgeräte separat zu beauftragen. Der Gemeinderat stimmte der 
Vergabe zur Herstellung der Spielgeräte an die Fa. Starkholz aus 
Eberdingen zu. Die Auftragssumme beträgt 48.156,13 Euro brutto.

Zweckverband Hochwasserschutz Strudelbachtal
•	 Wahl des Vorsitzenden, des ersten stellvertretenden Vor-

sitzenden sowie des zweiten stellvertretenden Vorsitzen-
den

Gemäß § 8 der Satzung über den Zweckverband werden der 
Verbandsvorsitzende, der erste stellvertretende Verbandsvorsit-
zende sowie der zweite stellvertretende Vorsitzende auf die 
Dauer von fünf Jahren von der Verbandsversammlung aus ih-
rer Mitte gewählt. Aufgrund des Ausscheidens von Herrn OB 
Maisch, Herrn BM Peter Schäfer sowie Herrn BM Daniel Töpfer 
müssen alle Verbandsvorsitzenden neu gewählt werden. Gemäß 
Satzung erfolgt diese Wahl nur für die restliche Amtszeit. Dies 
bedeutet, dass 2025 die nächste reguläre Wahl stattfinden muss. 
Aufgrund der Verteilung der Stimmenanteile im Zweckverband 
beschloss der Gemeinderat als Vorsitzender der Bürgermeister 
der Stadt Vaihingen an der Enz, Herr Klaus Reitze, als erster 
stellvertretender Vorsitzender der Bürgermeister der Gemeinde 
Eberdingen, Herr Carsten Willing, sowie als zweiter stellvertre-
tender Vorsitzender der Bürgermeister der Gemeinde Weissach, 
Herr Jens Millow, zu bestellen.

Zweckverband Hochwasserschutz Strudelbachtal
•	 Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2023 des Zweck-

verbandes „Hochwasserschutz Strudelbachtal“ inklusive 
mittelfristiger Finanzplanung für die Jahre 2022 bis 2026

Der Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltsplans des 
Zweckverbands ist für das Haushaltsjahr 2023 entsprechend 
den satzungsrechtlichen Vorgaben und auf Grund von Erfahrun-
gen und Schätzungen aufgestellt worden. Diesem stimmte der 
Gemeinderat einstimmig zu.
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Annahme von Spenden
Der Gemeinderat genehmigte die Annahme von Spenden in 
Höhe von insgesamt 1.620 Euro, die entsprechend der Zuwen-
dungsziele eingesetzt werden.

Haushaltsberatung 2023
Die Haushaltsrede von Bürgermeister Peter Schäfer sowie von 
den Gemeinderatsgruppierungen können auf der Homepage der 
Gemeinde Eberdingen im vollen Wortlaut nachgelesen werden.
Die Anregungen und Anträge werden von der Verwaltung geprüft 
und für die kommende Gemeinderatssitzung zur weiteren Bera-
tung und Entscheidung für den Gemeinderat vorbereitet.

Wahl eines Gemeinderatsmitglieds zur Vereidigung und 
Verpflichtung des neugewählten Bürgermeisters
Der Gemeinderat wählte aus seiner Mitte den Ersten Bürger-
meister-Stellvertreter Bernd Hasenmaier, welcher die Vereidigung 
und Verpflichtung des neugewählten Bürgermeisters Carsten 
Willing vornehmen soll.

Verschiedenes und Bekanntgaben

Bürgermeister Schäfer gab bekannt, dass:
•	 der Regionalverband Stuttgart für das Keltenmuseum einen 

Zuschuss über 16.800 € zugesagt hat;
•	 bezüglich der geplanten Erddeponie in Hemmingen Landrat 

Allgaier die Frage der Standortprüfung an den Regional-
verband weitergegeben hat. Eine Lösung müsste in der 
gesamten Region gesucht werden. Darüber hinaus hat sich 
in Hemmingen ein Verein gegründet, der sich mit dieser 
Thematik befasst;

•	 bezüglich der Planungskritik zur Grünflächengestaltung an 
der Ecke Schönblickstraße seitens des Gemeinderats der 
Planer eine Stellungnahme abgegeben hat.

Auf die Frage eines Gemeinderats, wann der Fußgängerüberweg 
in der Vaihinger Straße errichtet wird, erklärte Bauamtsleiter 
Heinrichsdorff, dass dies voraussichtlich erst im März erfolgen 
wird. Erst wenn die Schilder geliefert wurden, kann die Maßnah-
me abgeschlossen werden.
Bürgermeisteramt Eberdingen

Stellenangebote

NUSSDORF
EBERDINGEN
HOCHDORF/ENZ

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
die Gemeinde Eberdingen hat zum 01. 
Juli 2022 ein Online-Bewerberportal 
eingeführt.
Ab sofort können Bewerbungen nur noch 
über das Bewerberportal auf unserer Ge-
meindehomepage www.eberdingen.de/
bewerberportal eingereicht werden.

Kämmerei und Personalamt

Wir suchen:
•	 mehrere Erzieher (m/w/d) oder sonstige Fachkräfte 

nach § 7 KitaG (m/w/d) mit einem Beschäftigungsumfang 
von 50 % bis 100 %

•	 mehrere Betreuungskräfte (m/w/d) für die Verlässliche 
Grundschule im OT Nussdorf mit einem Beschäftigungs-
umfang von 50 %

•	 eine Reinigungskraft (m/w/d) für die Karl-Ehmann-
Schule im OT Nussdorf mit einem Beschäftigungsumfang 
von 50 %

•	 einen Sozialpädagogen (m/w/d) für die Schulsozialarbeit 
mit einem Beschäftigungsumfang von 50 %

•	 eine Integrationskraft (m/w/d) für den Kindergarten Blu-
menstraße im OT Nussdorf mit einem Beschäftigungsum-
fang von 40 %

Altersjubilare

Wir gratulieren recht herzlich

im OT Eberdingen am
03.02. zum 75. Geburtstag, 
Brigitte Überheide

Wir wünschen allen Jubilaren 
für das neue Lebensjahr Glück, 
Gesundheit und Zufriedenheit.
Bürgermeister Peter Schäfer

Sollten Sie keine Veröffentlichung wünschen, melden Sie sich 
bitte beim Einwohnermeldeamt oder in den Verwaltungsaußen-
stellen.
Bürgermeisteramt

Bürgerinformationen

Sprechzeiten Gemeindeverwaltung

Montag - Freitag  08:30 – 11:30 Uhr
Montagnachmittag 16:00 – 18:30 Uhr
und nach Terminvereinbarung.

Die Verwaltungsaußenstellen Hochdorf/Enz und Nussdorf sind 
dienstags und donnerstags geschlossen.

Terminvereinbarung mit dem Bürgermeister
Wenn Sie ein besonderes Anliegen haben und eine zeitnahe 
Besprechung mit dem Bürgermeister wünschen, so wenden Sie 
sich bitte an die Mitarbeiterin des Bürgermeisters, Frau Andrea 
Wenninger, unter Tel. 07042 7990. Sie erhalten einen schnellst-
möglichen Besprechungstermin.

Öffnungszeiten Keltenmuseum
Hochdorf/Enz

Mittwoch bis Sonntag inkl. Feiertage
10:00 – 17:00 Uhr
Das Museum ist montags und dienstags geschlossen.

Öffnungszeiten der Ortsbüchereien

Eberdingen
montags  15:00 - 18:00 Uhr
donnerstags 16:00 - 19:00 Uhr

Hochdorf/Enz
montags  15:00 - 18:00 Uhr
donnerstags 11:00 - 12:00 Uhr
    15:00 - 18:00 Uhr

Nussdorf
dienstags  15:00 - 18:00 Uhr
mittwochs  11:00 - 12:00 Uhr
donnerstags 16:00 - 18:00 Uhr

Feuerwehr Eberdingen
www.ffw-eberdingen.de

Abt. Eberdingen
Am Montag, 06.02., trifft sich die Abt.-wehr um 19.30 Uhr zu 
einer Übung.

Müllabfuhr

Dienstag 07.02. Restmüll (E + H + N)
Freitag 10.02. Gelbe Tonne (H + N)
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Fundsachen

Im Ortsteil Nussdorf
•	 ein Schlüssel mit prowin-Anhänger

Eigentumsansprüche können während der üblichen Sprechzei-
ten bei der Verwaltungsstelle im OT Nussdorf geltend gemacht 
werden.

Schulnachrichten

Helene-Lange-Gymnasium

Jugendmusikschule Vaihingen an der Enz

Grabenstr. 18, 71665 Vaihingen
Tel. 07042 / 18510
E-Mail: jugendmusikschule@vaihingen.de
www.jugendmusikschule-vaihingen.de

Schüler der Jugendmusikschule glänzen beim Regional-
wettbewerb Jugend musiziert alle mit ersten Preisen
Am vergangenen Samstag wurden in der Stadthalle Vaihingen 
die Wertungen im Bereich Schlagzeug (Drum-Set Pop) ausge-
tragen. Alle neun der angetretenen Schülern aus der Vaihinger 
Jugendmusikschule erhielten von der Fachjury einen hervorra-
genden ersten Preis. Damit wurden auch alle Teilnehmer ab 
Altersgruppe II zum Landeswettbewerb weitergeleitet. 

Nachfolgend die Wertungen unserer Schüler im Einzelnen.

Altersgruppe Ib:
Noah Bickel aus Vaihingen - 25 Punkte (Höchstpunktzahl).
Curtis James Owusu aus Vaihingen - 24 Punkte.
Ferdinand Truckses aus Hochdorf – 23 Punkte.

Jonathan Haas aus Vaihingen und Lennart Pelz aus Sersheim 
je 22 Punkte.

Altersgruppe II:
Tom Lutz aus Vaihingen – 23 Punkte mit Weiterleitung.

Altersgruppe III:
Marius Kopp aus Sersheim – 24 Punkte mit Weiterleitung.
Maximilian Pelz und Jonah Stark aus Sersheim je 23 Punkte mit 
Weiterleitung.

Parallel dazu fanden alle anderen Wertungen des Regionalwett-
bewerbs in Ditzingen statt. Hier erspielte sich Helene Lösch aus 
Hochdorf an der Harfe ebenfalls einen ersten Preis mit 23 Punk-
ten und Weiterleitung zum Landeswettbewerb. In der Wertung 
Akkordeon Kammermusik erhielten Simon Knospe am Akkorde-
on zusammen mit seinem Partner Mathis Mayer am Schlagzeug 
einen ersten Preis mit 22 Punkten. In der Wertung Gesang Solo 
freuen sich Anouk Burger aus Vaihingen mit tollen 24 Punkten 
in Altersgruppe IB und Tobias Fink aus Illingen in der höchsten 
Altersgruppe VII mit 22 Punkten und ebenfalls über einem ersten 
Preis. In einem Posauenenquartett, das unser Lehrer Herr Schilf 
mit Schülern aus verschiedenen Musikschulen zusammengestellt 
hatte, war mit Kathi Steinberger eine weitere Schülerin aus Vai-
hingen vertreten. Auch sie erspieleten sich einen ersten Preis 
mit 22 Punkten.
Wir gratulieren allen Schülern und ihren Lehrern ganz herzlich zu 
diesem großartigen Erfolg.

Anmeldungen für das zweite Schulhalbjahr ab Februar 2022 
sind derzeit in vielen Fächern noch möglich. Allgemeine Infor-
mationen zu allen Kursen, Instrumental- und Ensemblefächern 
erhalten Sie über das Sekretariat. Dort können bei Bedarf auch 
gerne kostenlose „Schnupperstunden“ für den Instrumentalun-
terricht vereinbart werden.

Aktuelle Informationen
aus Ämtern, Verbänden und Vereinigungen

Landratsamt Ludwigsburg

Der Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamtes  
Ludwigsburg teilt mit:

NID – Nitratinformationsdienst
Das Landratsamt Ludwigsburg (Fachbereich Landwirtschaft) bie-
tet Betrieben der Landwirtschaft, des Obst-, Wein- und Gar-
tenbaus die Möglichkeit, ihre Flächen auf Nitratstickstoff (Nmin) 
kostenpflichtig untersuchen zu lassen. Für den untersuchten 
Standort wird eine Düngeempfehlung nach NID sowie eine Stick-
stoff-Obergrenzenberechnung nach der Düngeverordnung erstellt 
und mitsamt der Rechnung dem Bewirtschafter zugesandt. Zu-
sätzlich zur Erhebung in Papierform ist eine Teilnahme am NID 
inzwischen auch online über DüngungBW möglich und bietet 
dadurch einige Vorteile. Die Probenahmegeräte stehen an fol-
genden Sammelstellen bereit: Fachbereich Landwirtschaft (Land-
ratsamt Ludwigsburg); Bausch Landesprodukte (Sachsenheim); 
Betrieb Zaiser (Pulverdingen); BayWa Heimerdingen; Landhan-
del Majer (Hemmingen); Labag (Großbottwar). Bodenproben für 
Winterungen können ab dem 1. Februar und für Sommerungen 
ab dem 15. Februar gezogen werden. Die Probenahme muss 
zwingend vor der 1. Düngung erfolgen und sollte daher zwei 
Wochen vor der geplanten Düngung gezogen werden. Eine 
Düngung darf i.d.R. erst erfolgen, nachdem die N-Obergrenzen-
berechnung durch das Labor vorliegt oder alternativ eine eigene 
N-Obergrenzenberechnung durchgeführt wurde.
Ansprechpartner für den NID beim Fachbereich Landwirtschaft: 
Ronja Ballreich: 07141 144-42386

Energieagentur Kreis Ludwigsburg 
LEA e.V.

Wärmebrücken verhindern – für ein behagliches Zuhause
Wenn es Zuhause „zieht“: Wärmebrücken kosten viel Ener-
gie und Geld und schaden dem Wohnklima. Die Energieagen-
tur Kreis Ludwigsburg (LEA) e.V. erklärt, was Wärmebrücken 
sind, wie sie entstehen und was man dagegen tun kann.
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Wärmebrücken sind Stellen, an denen die Heizenergie aus der 
Wohnung besonders schnell nach draußen gelangt. Sie kos-
ten also Geld und schaden durch die Energieverschwendung 
der Umwelt. Außerdem verringern sie den Wohnkomfort: Der 
Temperaturunterschied führt häufig zu dem Gefühl, es würde 
in der Wohnung „ziehen“. Zusätzlich erhöhen die kalten Stellen 
im Raum auch das Schimmelrisiko. Besonders bei teilsanierten 
Gebäuden, meist nach der Erneuerung von Fenstern, beobach-
tet man oft ein vermehrtes Auftreten von Schimmel. Ein Grund 
dafür ist häufig, dass nicht regelmäßig gelüftet wird, das betont 
Joshua Lampe, Gebäude-Energieberater der LEA. Da die neuen 
Fenster dicht schließen, könne die Feuchtigkeit in der Luft nicht 
entweichen. An kalten Oberflächen, in der Tapete und im Putz 
kondensiert die Feuchtigkeit und bildet so einen Nährboden für 
Schimmel. Typische Wärmebrücken seien Gebäudeecken, direkt 
mit der Deckenplatte verbundene Balkone, ungedämmte De-
ckenstirnseiten in Außenwänden und ungedämmte Rollladenkäs-
ten. Da Wärmebrücken besonders kalte Stellen im Raum sind, 
lassen sie sich teilweise bereits mit der Hand erfühlen. Während 
der Heizperiode kann man schimmelgefährdete Stellen auch mit 
einer Thermografie aufspüren. Dabei werden mit einer Wärme-
bildkamera die Wärmebrücken und damit die Schwachstellen in 
der Gebäudehülle sichtbar gemacht. Die meisten Wärmebrücken 
lassen sich durch eine Außendämmung, z.B. eine Fassaden-
dämmung oder Dachdämmung, beseitigen. Das vermindert die 
Wärme- und Energieverluste und das Schimmelrisiko sinkt. 
Für alle Fragen rund um Energie und Klimaschutz steht die LEA 
telefonisch unter 07141 / 688 93-0 zur Verfügung.

Kirchliche Mitteilungen

Kirche in der Umgebung

Diakonische Bezirksstelle Vaihingen an der Enz
Heilbronner Straße 19, 71665 Vaihingen/Enz,
Tel. 07042 9304-0 / FAX: 07042 9304-13
E-Mail: info@diakonie-vaihingen.de
www.diakonie-vaihingen.de

Aktuelle Erreichbarkeit:
Mo. – Fr., 9:00 – 12:30 Uhr / Di. und Do., 13:00 – 16:30 Uhr
Aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie ist die Arbeit der Dia-
konischen Bezirksstelle Vaihingen/Enz leider personell und zeit-
lich nur eingeschränkt möglich. Termine sind im Augenblick 
nur nach telefonischen Absprachen und unter Einhaltung der 
Corona-Hygienestandards möglich.
Falls Sie in Not sind und/oder Unterstützung benötigen, können 
Sie uns anrufen, einen Brief oder eine E-Mail schreiben.
Falls Sie haltbare Lebensmittel spenden möchten, bitten wir Sie, 
uns anzurufen. Kleiderspenden oder verderbliche Lebensmittel 
können wir leider immer noch nicht annehmen. Wir bitten um 
Verständnis.

Folgende Notfallbereitschaften sind eingerichtet:
Sozial- und Lebensberatung
Erste Anlaufstelle bei sozialrechtlichen Fragen, bei Fragen rund 
um Schwangerschaft, bei persönlichen Problemen, Krisen oder 
Konflikten
Telefonische Sprechzeiten: Mo. – Fr.   9:00 – 12:00 Uhr

Di. und Do. 13:30 – 16:30 Uhr

Sie können uns auch gerne eine Nachricht mit Ihrer Telefon-
nummer auf dem Anrufbeantworter hinterlassen. Dann rufen wir 
Sie zurück.
Andrea Magenau, Tel. 07042 9304 11; 
E-Mail: magenau@diakonie-vaihingen.de

Kurberatung
Beratung und Vermittlung von Mütterkuren und Mutter/Vater-
Kind-Kuren
Sie können uns auch gerne eine Nachricht mit Ihrer Telefon-
nummer auf dem Anrufbeantworter hinterlassen. Dann rufen wir 
Sie zurück.
Michaela Siems, Tel. 07042 9304-30; 
E-Mail: siems@diakonie-vaihingen.de

Ehe-, Familien- und Lebensberatung
Beratung für Menschen in belastenden Lebenssituationen, bei 
Konflikten in Partnerschaft und Familie
Beratungen erfolgen z. Zt. per Video- oder Telefonkonferenz, nur 
in besonderen Fällen wird eine persönliche Beratung durchge-
führt. Wir bitten um Verständnis.
Sie können uns auch gerne eine Nachricht mit Ihrer Telefon-
nummer auf dem Anrufbeantworter hinterlassen. Dann rufen wir 
Sie zurück.
Heidelinde Finkbeiner-Knapp, Tel. 07042 9304-20

Schuldnerberatung
Beratung für überschuldete Menschen

DBS Schuldnerberatung: Frau Krieg ist i. d. R. Di., Mi. und Do. 
erreichbar. Sie können uns auch gerne eine Nachricht mit Ihrer 
Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter hinterlassen. Dann 
rufen wir Sie zurück.
Frau Krieg, Tel. 07042 9304 12; 
E-Mail: krieg@diakonie-vaihingen.de

KDV Schuldnerberatung
Telefonsprechstunde: montags von 9:00 bis 12:00 Uhr und don-
nerstags, 15:00 bis 18:00 Uhr
Sie können uns auch gerne eine Nachricht mit Ihrer Telefon-
nummer auf dem Anrufbeantworter hinterlassen. Dann rufen wir 
Sie zurück.
Schuldnerberatung – Verwaltung + Anmeldung, Tel. 07042 9304-
34, Frau Franzke, Tel. 07042 9304-32, Frau Kußmaul, Tel. 07042 
9304-33

Suchthilfe
Beratung, Behandlung und therapeutische Hilfe
Außensprechstunde der PSB Kornwestheim
Christine Schiller, Tel. 07154 805975-0

Tagesstätte Treffpunkt
Telefonsprechzeit: montags von 10:00 bis 11:00 Uhr, 
Frau Jana Ruhl, Tel. 07042 9304-20

Vaihinger Tafel
Öffnungszeiten: dienstags von 9:00 bis 11:00 Uhr und von 14:00 
bis 15:45 Uhr

Folgende Angebote finden in dieser Zeit nicht statt:

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
- in Vaihingen/Enz: Kontakt: Alfons Kirsch, Tel. 07042 14587
-  in Großsachsenheim: Kontakt: Richard Fromberger, Tel. 07145 
931493

Kontaktstüble
Offener Treffpunkt für Menschen mit seelischen Belastungen und 
psychischer Erkrankung

Café Mittendrin
Angebot des Sozialpsychiatrischen Dienstes Ludwigsburg
Service-Telefon: 07141 144-2029

Trauercafé

Büro für Tafelausweise

Tafel-Café

Geistlicher Impuls von Rolf Seemann
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Ab dem kommenden Sonntag 
haben die Sonntage im Jahres-
lauf der ev. Kirche besondere 
lateinische Namen. Der kom-
mende Sonntag heißt „Septu-
agesimä“. Übersetzt heißt das 
„der Siebzigste“ – und deutet 
also darauf hin, dass noch etwa 
70 Tage bis zum Osterfest sind. 
Inhaltlich geht es in den Pre-
digttexten an diesem Sonntag 

um Gottes Güte und Weisheit, seine Gerechtigkeit – die unserem 
menschlichen Empfinden und Erwartungen doch oft fremd ist. 
Finden wir es etwa gerecht, wenn – wie im Gleichnis von den 
Arbeitern im Weinberg – diejenigen, die gerade mal eine Stunde 
vor Arbeitsschluss noch dazukamen gleich viel bekommen wie 
die, die vom frühen Morgen an im Weinberg gearbeitet haben? 
Man muss dazu wissen, diese zuletzt noch eingesetzten Arbeiter 
waren auch schon früh am Morgen am Treffpunkt dagewesen, 


